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DDaass  TTaauusscchhnneettzz  ssuucchhtt::  
MMiittgglliieeddeerr  ffüürr  ddeenn  VVoorrssttaanndd  

  

IIhhrree  TTaauusscchhggeemmeeiinnsscchhaafftt  bbrraauucchhtt  SSiiee  aallss  
eennggaaggiieerrtteess  MMiittgglliieedd  iinn  ddeerr  VVoorrssttaannddsscchhaafftt!!  

  --  VVeerraannttwwoorrttuunngg  üübbeerrnneehhmmeenn  
  --  lleeiitteenn  
  --  ggeessttaalltteenn  
  --  oorrggaanniissiieerreenn  
  --  vveerrwwaalltteenn  
  --  VVeerrttrraauueenn  sscchhaaffffeenn  

  
  
  
  
  

Für Fragen und weitere Infos stehen Ihnen die Mitglieder  
des Vorstands gerne zur Verfügung 

Vorstand Tauschnetz: 
Marion Fuchs, Manfred Neumann und Stephanus Rißler 
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Besuchen Sie doch auch einmal unsere Website: Scannen Sie dazu den QR-Code  
oder gehen Sie im Internet auf: https://tauschnetz-region.de 
Hier finden Sie unter anderem: 
- die anonymisierte Tauschzeitung 
- aktuelle Veranstaltungshinweise 
- Presseartikel  
- die aktuelle Satzung und Tauschregeln 
- Hinweise zum Ausfüllen der Tauschhefte 
- Regelungen zu Beiträgen und Gebühren 
- Abrechnungsblatt 2026 
- Aktualisierte Hinweise und Tipps zum Tauschen 
- Handbuch „Tauschen“ 
- die aktuelle Datenschutzerklärung  
- den Aufnahmeantrag 
- das Formular für die Änderung Ihrer Kontaktdaten oder  

Ihre Änderungen bei den Angeboten für unsere Tauschzeitung 
 

 

Allgemeine Hinweise zu unseren Tauschgutscheinen: 
Laut gesetzlicher Regelung - es gibt tatsächlich in Deutschland ein Gutscheingesetz - haben Gutscheine 
im Allgemeinen nur eine begrenzte maximale Gültigkeitsdauer. Wir sind daher offiziell dazu verpflichtet, 
Sie darauf hinzuweisen, dass alle Zeitgutscheine im dritten Folgejahr nach ihrer Ausstellung ihre Gültig-
keit verlieren. Sie können auf den Markttreffen gegen neue umgetauscht werden.  
Wir haben jedoch die tauschkreis-interne Regelung getroffen, dass auch mit älteren Gutscheinen 
weiterhin getauscht werden kann. Unsere Tauschgutscheine erhalten sie auf unseren INFO- und 
Tauschtreffen, auf unseren Veranstaltungen oder in unserem Büro zu den angegebenen Bürozeiten. 
Bitte beachten Sie, dass die Tauschgutscheine nur in dem Tauschkreis gelten, in dem sie ausge-
stellt sind. Tauschgutscheine aus anderen Tauschkreisen sind nicht in Tauschnetz gültig. 
 

 
 

Tauschnetz: Vorstand und Redaktion  Manfred Neumann, Münchener Str. 30  
     85567 Grafing, Tel.: 08092/83100 
Anregungen und Beiträge per E-Mail an Manfred Neumann:  tn_vorstand@t-online.de 
Namentlich gezeichnete Beiträge geben die Meinung der Verfasser wieder und nicht in jedem Fall die Meinung 
der Redaktion. Wir bitten um Verständnis, wenn Beiträge redaktionell bedingt geringfügig gekürzt und an das 
Layout angepasst werden müssen. Für übersandte Datenträger, Artikel, Manuskripte oder Fotografien wird keine 
Haftung übernommen.  
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Liebe Mitglieder im Tauschnetz, 
 
unser Geschäftsjahr 2025 geht zu Ende und ich denke, wir können, oh-
ne der Entscheidung der Mitgliederversammlung vorweg zu greifen, mit 
unserer Arbeit zufrieden sein. Der amtierende Vorstand wird dazu auf 
der Mitgliederversammlung einen entsprechenden Rechenschaftsbe-
richt abgeben. Hier werden Sie erfahren, was und wie viel getauscht 
wurde, was der Vorstand alles unternommen hat, um neue Mitglieder 
zu gewinnen und wie die aktuelle Kassensituation ist. 
Wie in jedem Jahr steht auch diesmal wieder die Wahl des Vorstands 
und der Kassenprüfer an. Seit 23 Jahren bin ich in verschiedenen Ver-
einen Vorstand, Kassenwart und Vorsitzender gewesen. Ich werde die-
ses Jahr 75 und es wird langsam Zeit, dass ich mich aus dem operati-
ven Vereinsgeschäft verabschiede, was nicht gleichbedeutend damit ist, 
dass ich nicht in diesem Jahr nochmals für den Vorsitz kandidieren und darüber hinaus weiterhin zur 
Verfügung stehen werde. Aber spätestens im nächsten Jahr, sollte eine Nachfolgerin oder ein Nachfolger 
gefunden sein.  
Vereinsvorstand ist eine verantwortungsvolle Aufgabe. Als Vereinsvorstand wird man nicht geboren, das 
ist ein Lernberuf, so ähnlich wie bei einem Busfahrer. Das wird man auch nicht, wenn man sich einfach 
mal ans Steuer setzt. Und mit dem Fahren alleine ist es ja nicht getan. Es braucht dazu ein Team, das den 
Bus dann auch sicher und fahrtüchtig hält, damit die Fahrgäste (Mitglieder) unbeschadet durch das 
Tauschleben fahren können. Auch, wenn manche es nicht wahr haben wollen, es wird nicht funktionieren, 
wenn man einfach jemanden unvorbereitet ans Steuer setzt und der dann einfach nur den Startknopf 
drückt. Dazu braucht es Erfahrung und die muss man lernen und dafür braucht es Zeit, viel Zeit. Ich kann 
auch niemandem 23 Jahre Erfahrung in 23 Minuten vermitteln. Und selbst wenn ich es könnte, der- oder 
diejenige würde es in dieser Zeit nicht verarbeiten, geschweige denn umsetzen können. Nur ein Beispiel 
dazu: Es hat gut 9 Monate gebraucht, bis Marion in der Lage war, die Pressearbeit selbstständig zu 
übernehmen. Der Arbeitsbereich eines Vorstands ist umfangreich und erfordert nicht nur Zeit, sondern 
vor allem auch Lernbereitschaft. Die Idee, die Aufgaben einer Vorstandschaft in einem Team zu lösen, 
wird immer wieder in den Vereinen und auf Seminaren diskutiert und es ist sicher eine gute Idee, einzelne 
Aufgaben an einzelne Vorstandsmitglieder zu delegieren, sofern man denn überhaupt Mitglieder im Vor-
stand hat, denen man bestimmte Aufgaben übertragen kann. Und dann braucht es immer noch denjeni-
gen, der sich dann ans Steuer setzt und den Bus auch sicher ans Ziel bringt. 
Im Vorstand haben wir auch mal darüber diskutiert, die Verwaltung des Vereins einem Büroteam zu 
übertragen. Das hätte den großen Vorteil, dass dieses Team unabhängig von den jeweils gewählten Vor-
standsmitgliedern einen großen Teil der Aufgaben dauerhaft übernehmen könnte und es muss nicht bei 
jeder neuen Vorstandswahl wieder jemand eingearbeitet werden. Das gibt es in anderen Tauschkreisen, 
wie zum Beispiel in München oder Augsburg schon. Der Nachteil ist jedoch, wir können uns das nicht 
leisten, außer das Büroteam arbeitet, wie der Vorstand auch, ehrenamtlich bzw. gegen eine geringe Auf-
wandspauschale von pauschal 30 Zeitpunkten im Monat. Wenn Sie daran Interesse haben, setzen Sie sich 
gerne mit dem Vorstand in Verbindung. 
Ansonsten bleibt uns also nichts anderes übrig, als die Vorstandschaft dringend zu verstärken. Wir haben 
im vergangenen Geschäftsjahr bereits angefangen, Redundanzen aufzubauen, damit nicht immer alles 
nur an einer Person hängt, denn wenn diese dann aus welchen Gründen auch immer ausfällt, weiß nie-
mand, was zu tun ist. Wenn unser Tauschkreis also in den kommenden Jahren weiterhin so erfolgreich 
sein soll, dann ist es jetzt an der Zeit, sich zur Wahl zu stellen und für den Vorstand zu kandidieren. Nut-
zen Sie also die kommende Zeit, um Erfahrungen zu sammeln und Vorstand zu lernen, denn vielleicht 
kann es im nächsten Jahr schon zu spät sein. 

Manfred Neumann 
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Wir trauern 
Um unser langjähriges Mitglied 

 
Nana Helfrich 

 
 

 
 

Ihre freundliche und liebenswerte Art  
wird uns immer in Erinnerung bleiben 

 
Vorstand Tauschnetz 

Marion Fuchs, Manfred Neumann und Stephanus Rißler 
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33..  oorrddeennttlliicchhee  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg  

aamm  2255..0044..22002266  
im Gemeindesaal der ev. Kirche in Grafing, Glonnerstr. 7 

vvoorrllääuuffiiggee  TTaaggeessoorrddnnuunngg  
SSttaanndd  vvoomm  2222..0022..22002266  

  
13:30 Uhr: Aufbau 
14:00 Uhr: Ankommen, Austauschen, Kaffee/Tee und Kuchen 
14:30 Uhr: Beginn der 1. ordentlichen Mitgliederversammlung - offizieller Teil 
 1. Begrüßung 
  2. Wahl des Protokollführers 
  3. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung 
  4. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
   Tätigkeitsbericht, Tauschbericht, Kassenbericht 
  5. Diskussion 
  6. Bericht der Kassenprüfer 
  7. Diskussion 
  8. Antrag auf Entlastung des Vorstands 
  9. Anträge zur Satzungsänderung 
  10. Sonstige Anträge an die Mitgliederversammlung 
  11. Festlegung der Höhe des Mitgliedsbeitrags 
dazwischen ca. 15:30 – 15:45 Uhr Pause 
 12. Wahl des Vorstands 
  12.01. Wahl des Wahlleiters 
  12.02. Wahl des/der 1. Vorsitzenden 
  12.03. Wahl der Stellvertreter 
 13. Wahl der Kassenprüfer 
 14. Ausblick auf das kommende Jahr 2026 
 15. Sonstiges  
Ende des offiziellen Teils gegen 17:00 Uhr 
ca. 17:00 Uhr Buffet und Tauschmarkt 
Anschließend gemeinsames Aufräumen 
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MMiittgglliieeddeerr  
ffüürr  ddeenn  VVoorrssttaanndd  ggeessuucchhtt  
  
  

 
Dieses Plakat wurde 2016 zur Ehrenamtsmesse in 
Ebersberg vom Kath. Kreisbildungswerk heraus-
gebracht. Es soll Menschen motivieren, sich für 
ehrenamtliche Tätigkeiten zu engagieren. Aber 
das ist gar nicht so einfach. Vielleicht erinnern Sie 
sich ja noch daran, dass im vergangenen Sommer 
einige Gemeinden ihre Schwimmbäder sperren 
mussten, weil es keine ehrenamtlichen Helfer der 
Wasserwacht mehr gab, die als Rettungsschwim-
mer zur Verfügung standen.  
Diese gesellschaftliche Tendenz ist seit Jahren 
bekannt und eine Umkehr ist leider nicht in Sicht. 
Aber eine Gesellschaft ohne ehrenamtliches En-
gagement ist nicht lebensfähig. Man mag das be-
dauern, könnte sich sicher Alternativen oder gar 
eine andere Gesellschaft vorstellen. Das ist aber 
aktuell nicht das Thema. 
Dass unser Tauschnetz also jährlich händeringend 
neue Mitglieder für den Vorstand sucht, ist daher 
keine singuläre, Tauschnetz - spezifische Erschei-
nung, sondern Ausdruck einer wachsenden ge-
sellschaftlichen Entwicklung, die auch andere Ver-
eine und Organisationen trifft. 
Dennoch ist es nun einmal so, dass der Vorstand 
und die Verwaltung das Fundament eines jeden 
Vereins sind, auf das die Mitglieder vertrauen und 
ihre Aktivitäten und Ihr Engagement erst aufbauen 
können. 
Die Aufgaben eines Vorstands sind bunt, vielfältig, 
manchmal überraschend, gelegentlich auch her-

ausfordernd und sie können sogar manchmal auch 
richtig Spaß machen. 
Die Aufgaben eines Vereinsvorstands sind viel 
mehr als nur die reine Verwaltung der Mitglieder-
daten und die Verteilung von Angeboten und Ge-
suchen. Die Aufgaben des Vorstands beschränken 
sich auch nicht nur auf die Durchführung von ein 
paar Veranstaltungen, Tauschtreffen und Infoab-
enden. Der Vorstand ist die gewählte Leitung des 
Vereins. Wobei Leitung durchaus verstanden wer-
den soll, als leitend, richtungsweisend, strategisch 
vorausschauend, planend. Der Vorstand repräsen-
tiert auch den Verein in der Öffentlichkeit. Er hat 
dazu die gemäß Satzung festgeschriebene Hand-
lungsvollmacht.  
Die Zeiten, wo man in einem Verein denjenigen 
dann zum Vorstand gemacht hat, der sich nicht 
schnell genug wegducken konnte, sind lange vor-
bei. Die Vorstandstätigkeit ist auch schon lange 
kein „gemütliches Kaffeekränzchen“ mehr mit ein 
bisschen „Smalltalk“. Mittlerweile sind die Aufga-
ben und die allgemeinen Rahmenbedingungen an 
einen Vorstand gewachsen.  
Ihr müsst aber nicht jedes Jahr das Rad wieder 
von neuem erfinden. Euch stehen über 23 Jahre 
Erfahrung eines Vorstandsmitgliedes zur Verfü-
gung. Natürlich ändern sich die Zeiten, die Men-
schen und die konkreten Situationen und so kön-
nen wir uns im Vorstand auch nicht darauf beru-
fen: „aber, das haben wir schon immer so ge-
macht“. Vorstand ist also keine „gmahde Wiesn“. 
Wir werden sicher auch in den kommenden Jah-
ren wieder ein paar Dinge anpassen und optimie-
ren müssen und wir werden sicher auch wieder 
vor ein paar Herausforderungen stehen, vor denen 
bislang noch kein Vorstand gestanden ist. Das ist 
das spannende an der Tätigkeit im Vorstand.  

NNiieemmaanndd  wwiirrdd  aallss  VVoorrssttaanndd  ggeebboorreenn,,  
aabbeerr  VVoorrssttaanndd  kkaannnn  mmaann  lleerrnneenn,,  ......  
    ......  wweennnn  mmaann  wwiillll!!  
Niemand erwartet von Ihnen, dass Sie sich sofort 
mit allem auskennen, aber Sie sollten die Bereit-
schaft mitbringen, zu lernen und sich einzuarbei-
ten. Wir haben dazu im vergangenen Jahr ein 
Handbuch für den Vorstand erstellt, das wir inte-
ressierten Mitgliedern gerne zur Verfügung stellen 
wollen. Wenden Sie sich dazu bitte an Ihren Vor-
stand: Email: tn_vorstand@t-online.de 
Darüber hinaus gibt es natürlich auch ein großes 
Angebot an Seminaren und Workshops, die der 
Landkreis und verschiedene Organisationen an-
bieten. So bietet das Landratsamt Ebersberg zum 
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Beispiel im Juni und Juli 2026 eine Seminarreihe 
an unter dem Titel: der „Vereinsführerschein“: 
In 7 Schritten zum Vereinsvorstand – ohne Prü-
fung, bürokratischen Aufwand und mit viel 
Freude. 
 

DDeesshhaallbb::  KKaannddiiddiieerreenn  SSiiee    
aauuff  ddeerr  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg    
ffüürr  ddeenn  VVoorrssttaanndd  
Wir suchen Sie als Mitglied in unserem Team für 
folgende Aufgabenschwerpunkte: 

  BBüürroo  uunndd  VVeerrwwaallttuunngg  
- Korrespondenz 
- Emailverteiler 
- Tauschhefte buchen 
- Kassenbuchführung 
- Schriftführung 
- Tauschzeitung 

  ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiittssaarrbbeeiitt  
- Plakate und Flyer drucken und verteilen 
- Pressemitteilungen erstellen 
- Termineinstellung auf div. Apps 
- Veranstaltungen managen 
- Tauschtreffen organisieren 
- Infostände durchführen 

  WWeebbssiittee  

  MMiittgglliieeddeerrbbeettrreeuuuunngg  
- Ansprechpartner für Mitglieder 
- Betreuung neuer Mitglieder 
- Beiträge einsammeln 
- Tauschtreffen 
- Infostände 

  KKoonnttaakkttppfflleeggee  zzuu  aannddeerreenn  TTaauusscchhkkrreeiisseenn  
 
Was Sie als zukünftiges Mitglied im Vorstand 
mitbringen sollten sind  
- Zeit,  
- Engagement und Lernbereitschaft,  
- Grundkenntnisse in Word und Excel, die Er-

stellung von Serienbriefen kann man lernen, 
- Umgang mit Emails und Internet, 
- Teamfähigkeit, 
- Kommunikationsfähigkeit, 
- Organisationstalent und Menschenführung, 
- Verlässlichkeit und Zuverlässigkeit 

- verantwortungsbewusstes Handeln und re-
gelmäßige Teilnahme an den Vorstandssit-
zungen, 

und nicht zuletzt:  
- Freude am Tauschen 
Über alles weitere können wir uns gerne austau-
schen. Sie können sich dazu gerne an unseren 
Vorstand wenden. 
Wir freuen uns auf Sie in unserem Leitungsteam. 

Ihr Vorstand 
 
  

  
 

UUnndd  ddiieessee  UUnntteerrllaaggeenn  sstteehheenn  ffüürr  
SSiiee  bbeerreeiitt::  
 

 
 
INHALTSVERZEICHNIS 
 
Vorwort 
1.  Hinweise zur Geschichte des Tauschnetzes 7 
2. Wir sind ein Verein 9 
2.1 Der Verein als Rechtsform 9 
2.2 Die Satzung 14 
2.3 Die Mitgliederversammlung 16 
2.4 Unsere Mitglieder 20 
2.5 Der Vorstand 23 
2.6 Aufgaben des Vereinsvorsitzenden 26 
2.7 Haftung des Vorstands 27 
3.  Zur Arbeitsweise des Vorstands 31 
3.1 Beschlussfassung im Vorstand 33 
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3.2 Muster für das Protokoll einer Vorstandssitzung 36 
3.3 Muster für einen Terminkalender 37 
4.  Aufgaben des Vorstands 38 
4.1 Verwaltung 38 
4.2 Haushaltsführung 41 
4.3 Mitgliederbetreuung 43 
4.4 Öffentlichkeitsarbeit 48 
4.5 Gewinnung neuer Mitglieder 52 
4.6 Tauschzeitung / Newsletter 54 
4.7 Emailverteiler 56 
4.8 INFO -Abend und Tauschtreffen 58 
4.9 Einführungsgespräch: Stichpunkte 60 
4.10 Veranstaltungen und Feste organisieren 61 
4.11 Zum Thema: Mitgliederbefragung 62 
Schlusswort 63 
Zur Person 64 
  

  

Und für die Verwaltung des Tauschkreises: 

 
 
INHALTSVERZEICHNIS 
 

Einführung 5 
1. Ordnerstruktur 7 
2. Dateinamen 9 
3. Übersicht: Mitglieder verwalten 11 
4. Übersicht: Neues Mitglied aufnehmen 14 
5. Verwaltungsdatei TN_MGL_aktuell.xlm 15 
6. Briefe, Serienbriefe und sonstige Schreiben 51 
7. Angebote verwalten: TN_Angebote_aktuell.xls 68 
8. Tauschzeitung erstellen 80 
9. Eurokassenbuch 105 
10. Emailverteiler 129 
11. Schlussbemerkung 133 
  

  

DDaass  TTaauusscchhnneettzz  ssuucchhtt::  
KKaasssseennpprrüüffeerr  
  
  

Die Kassenprüfer werden von der Mitgliederver-
sammlung gewählt und sind nur dieser Rechen-
schaftspflichtig. Die Aufgaben der Kassenprüfer 
sind in unserer Satzung wie folgt geregelt: 

§ 12 Kassenprüfer 
(2) Aufgaben der Kassenprüfer sind: 
- Überprüfung der Bargeldgeschäfte und Belege  
- Überprüfung der Zeitpunkte - Verwaltungskon-

ten und Belege 
- Prüfung der Kosten, insbesondere, ob die Ein-

nahmen und Ausgaben richtig zugeordnet 
wurden 

- Prüfung, ob die Mitgliedsbeiträge in Euros und 
Zeitpunkten ordnungsgemäß eingegangen 
sind 

- Prüfung der Forderungen und Verbindlichkei-
ten des Vereins 

- Prüfung des ordnungsgemäßen Jahresab-
schluss 

- Prüfung des Vereinsvermögens bzw. des „Ge-
samthandvermögens der Mitglieder“ 

- Prüfung der Einhaltung der gesetzlichen Buch-
führungsvorschriften 

- Prüfung der Einhaltung der steuerlichen Vor-
schriften 

- Prüfung, ob die Ausgaben mit den Satzungs-
vorschriften übereinstimmen und nach dem 
Grundsatz der Wirtschaftlichkeit getätigt wur-
den. 

- Prüfung der Finanzlage des Vereins allge-
mein, auch im Hinblick auf die Zahlungsfähig-
keit in der Zukunft. 

 
Deshalb: 

KKaannddiiddiieerreenn  SSiiee    
aauuff  ddeerr  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg    

aallss  KKaasssseennpprrüüffeerr  
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a a a TTNN  --  MMiittgglliieeddeerr  sstteelllleenn  ssiicchh  vvoorr      a a a   
  

  

 
 
Warum mir Tauschnetz Spaß macht 
 
Ich heiße Marion Fuchs und bin von Anfang dabei im 
Tauschnetz. 
Ich biete nichts Spezielles an, da ich meine Möglichkeiten 
im Tauschnetz nicht so ganz abschätzen kann. Frei nach 
dem Motto: Ein Mitglied braucht Hilfe, oder sucht etwas 
und das kann ich unterstützen, bzw. in diesem Fall kann 
ich helfen.  
Das gefällt mir am Tauschnetz besonders gut, ich kann aus 
meiner Komfortzone raus und stelle überrascht fest, was 
ich alles kann. 
Das Thema Nachhaltigkeit ist ebenfalls ein Punkt, der mir am Tauschnetz sehr gefällt. 
Ich benötige etwas nicht mehr, aber vielleicht hat ein anderes Mitglied noch Freude da-
ran. 
Über diesen Weg habe ich schon ein paar schöne Sachen vertauscht. Unkomplizierte 
Unterstützung konnte ich ebenfalls bereits in Anspruch nehmen, sei es eine Fahrt zum 
Arzt, oder Kleidung umnähen, die dadurch wieder zu Lieblingsstücken geworden sind. 
Dabei habe ich immer ganz tolle und wertvolle Menschen kennen gelernt. Das ich im 
Laufe der Zeit auch noch Vorstandsmitglied geworden bin, war eine bewusste Entschei-
dung. Ich wollte mich einbringen, etwas verändern und einen Teil an unsere Tausch-
gemeinschaft zurückgeben.  
 
Marion Fuchs 
Mitglied Nr. 5 
Grafing 
 
 
  

  

Liebe Mitglieder im Tauschnetz, 
an dieser Stelle wollen wir zukünftig unseren Mitgliedern die Gelegenheit geben, sich selbst und Ihre 
Projekte vorzustellen. Jedes Mitglied darf sich gerne selbst beschreiben, evtl. was man beruflich macht, 
welche Hobbys man hat und welche man gerne mit anderen Mitglieder teilen möchte. Jedes Mitglied hat 
hier auch Raum seine Angebote und Gesuche vorzustellen. Sie können gerne ein Foto mit beilegen. Be-
züglich Kontaktdaten und Foto verweisen wir gemäß DS-GVO auf unsere Datenschutzerklärung. 
Einsendungen Text per Mail oder als .doc und Foto als .jpg an: tn_vorstand@t-online.de 
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MMiittgglliieeddeerr  wweerrbbeenn  MMiittgglliieeddeerr  
Liebe Mitglieder im Tauschnetz, 
Sie sind sicher gerne Mitglied in unserer solidarischen Nachbarschaftshilfe und freuen sich, wenn Ihre 
Talente, Fertigkeiten und Sachen angenommen werden und Sie dafür von unseren Mitgliedern die Hilfe 
und Unterstützung erhalten, die Sie sich wünschen. Sie lernen dabei nette Menschen in Ihrer Nachbar-
schaft und aus den anderen Tauschkreisen kennen. Wir sehen unsere Tauschgemeinschaft als Teil ei-
ner bunten und vielfältigen gesellschaftlichen Entwicklung, wie zum Beispiel, die solidarische Landwirt-
schaft, solidarische Wohnprojekte, Carsharing, Gemeinschaftsgärten, Lebensmittelretter und viele ande-
re solidarische und nachhaltige Projekte. Die Idee vom „Tauschen als alternative Kultur des ausgegli-
chenen Nehmens und Gebens“ ist aber nicht neu. Der Nürnberger Tauschkreis feierte letztes Jahr schon 
sein 30-jähriges Jubiläum. 
Jeder von Ihnen hat sicher seine persönlichen guten Gründe, in unserem Tauschnetz Mitglied zu sein. 
Wenn Sie also mit Ihren Freunden und Bekannten über unser Tauschnetz reden, dann können wir Ihnen 
nachfolgend noch ein paar weitere gute Argumente liefern, mit denen Sie Ihre Freunde und Bekannten 
vielleicht überzeugen könnten, Mitglied in unserer Tauschgemeinschaft zu werden: 
 

Zeit - Tauschnetz Geld-Wirtschaft 

Im Tauschnetz gilt:  
Die Verrechnungseinheit für die Tauschaktivi-
täten ist die Zeit.  
Eine Stunde Tauschzeit entspricht einer Stun-
de Lebenszeit. 

Ohne Geld geht nichts. 
Es gibt Regional- und Landeswährungen, wie den 
Euro, US$, CHF, etc., Regiogeld, wie zum Bei-
spiel den Chiemgauer und Krypto-Währungen, 
wie Bitcoin etc.pp. 

Im Tauschnetz gilt:  
Eine Stunde eingebrachte Tauschzeit ist bei 
allen Tauschpartnern gleich viel wert, unab-
hängig von der Art der getätigten Tauschakti-
vität und der Qualifikation des Erbringers. 

Hier gibt es allein bei der Entlohnung zwischen 
Frauen und Männern große Unterschiede 
„Gendergap“. Aber auch darüber hinaus sind die 
Einkommensunterschiede gewaltig: 
Der Mindestlohn 2026 beträgt:  13,90€
Der Durchschnittslohn für 2025 betrug 
lt. Bundesamt für Statistik: 28,19€
Der „Stundenlohn“ der Familie von Klatten und 
Quandt (BMW) betrug 2023 allein aus  
dem Vermögen: 1.150.000€

Im Tauschnetz gibt es auf das Tauschkonto 
keine Zinsen.  

Im Geldsystem gibt es je nach Vermögenslage 
große Unterschiede bei Plus- und Minuszinsen. 

Im Tauschnetz gilt:  
Eine Stunde Tauschzeit entspricht einer Stun-
de Lebenszeit und die ist nicht willkürlich ver-
änderbar. 

Im Geldsystem gibt es Inflation und Deflation, 
Spekulationen auf Wechselkurse und Lebensmit-
tel. Vor 10 Jahren kostete 1 Unze Gold ca. 700€. 
Heute kostet die gleiche Unze Gold über 5.000€. 

Im Tauschnetz gilt: Du hast Dich eingebracht 
und vieles Gegeben. Dafür hast Du auch vie-
les an Unterstützung und Hilfe erhalten. Wenn 
Du den Tauschkreis wieder verlässt, sollte 
Dein Tauschkonto ausgeglichen sein und soll-
te Dir das nicht gelingen: Wir sind eine Soli-
dargemeinschaft. Der Stärkere hilft dem 
Schwächeren. Dafür haben wir ein Solidarkon-
to aus dem wir Mitglieder unterstützen, die Hil-
fe und Unterstützung brauchen, Ihr Tausch-
konto aber nicht mehr ausgleichen können. 

Die Reichen werden immer reicher. Wenn Du rei-
che Eltern und etwas Glück gehabt hast, dann 
kannst Du auch noch reicher werden. 
Von seiner eigenen Hände Arbeit allein, ist aber 
noch keiner wirklich reich geworden, bis auf viel-
leicht den einen Tellerwäscher in New York, den 
ja auch jeder kennt. 
Die Armen werden immer zahlreicher und wenn 
Du Pech hast, dann darfst Du Flaschen sammeln 
gehen. 
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Es gibt sicher auch noch viel mehr Argumente, die unser Tauschsystem als „alternative Kultur des aus-
geglichenen Nehmens und Gebens“ attraktiv und interessant machen, zum Beispiel dass wir keine 
GmbH & Co.KG. sind, sondern dass wir wertschätzend, fair und ohne Gewinnerzielungsabsicht mit ei-
nander umgehen und vor allem, dass wir tagtäglich solidarische Nachbarschaft praktizieren, so wie auch 
alle anderen Tauschkreise in unserer Nachbarschaft, deren Angebote und Gesuche Sie gerne auch an-
nehmen können. 
Wenn Sie mehr über das Tauschen erfahren möchten, empfehlen wir Ihnen unser Handbuch: Tau-
schen, das sich auch auf unserer Website unter: 
https://tauschnetz-region.de/wp-content/uploads/2025/04/Handbuch_Tauschen_250126.pdf 
kostenlos downloaden können. 
Eine Ausgabe in Papierform erhalten Sie gegen eine entsprechende Spende für die Druckkosten bei Ih-
rem Vorstand oder auf unseren INFO-Abenden und Stammtischen. 
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NNeeuujjaahhrrssffeesstt  mmiitt  TTaauusscchhmmaarrkktt  
aamm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  2244..0011..22002266  
In Grafing, im Gemeindesaal der ev. Kirche 
 

Die Teilnehmer*innen auf unseren INFO-Abenden mit 
Tauschtreffen in Grafing, Wasserburg und im Inntal hatten 
sich auch in diesem Jahr mit überwiegender Mehrheit dafür 
entschieden, auf die übliche Weihnachtsfeier zu verzichten 
und stattdessen gemeinsam im Gemeindesaal der ev. Kir-
che in Grafing ein Neujahrsfest mit Tauschmarkt zu veran-
stalten.  
So konnten wir zu unserem diesjährigen Neujahrsfest wie-
der über 30 Mitglieder und Besucher begrüßen, darunter 
auch Mitglieder vom Schleißheimer Tauschring, aus dem 
Talentebrunnen und von den Aiblinger Tauschfreunden. Es 
gab ein buntes und vielfältiges Angebot an schönen Sa-
chen, die an diesem Nachmittag vertauscht wurden. 
Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals ganz 
herzlich bei allen Mitgliedern bedanken, die etwas 
Leckeres für das Buffet mitgebracht haben. 
Bedanken möchten wir uns auch bei den Mitglie-
dern, die uns beim Aufbau und beim Zusammen-
räumen am Ende der Veranstaltung tatkräftig un-
terstützt haben. 
Besonderer Dank gilt auch Karin Eicke und Freya 
Jaroljmek, die unermüdlich das Catering organi-
siert und gemanagt haben. 

Für den Vorstand Tauschnetz 
Marion Fuchs, Manfred Neumann und Stephanus Rißler 
 
 



 

 
TTaauusscchhnneettzz  
Newsletter 2026 - 02 Seite 13 / 18

 
 
 

aaa    aktuelle Termine    aaa 
Wann Zeit Was Wo 
01.03.2026  TN – Termine März 2026  

04.03.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

07.03.2026 10:00 – 17:00 
Aiblinger Tauschfreunde: „Verschenkmarkt der 
schönen Dinge“  Annahme 10:00 – 12:00 Uhr, 
Verschenken 14:30 – 16:30 Uhr 

Bad Aibling, Gymnasium 
Max-Mannheimer-Str. 2 

08.03.2026  TN-V Kassenbericht fertig zur Prüfung  

11.03.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

11.03.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Grafing Grafing, CaritasZentrum, Bahnhofstr. 1

18.03.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

18.03.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Wasserburg Wasserburg, BürgerBahnhof, 
Bahnhofsplatz 14 

20.03.2026  Kassenbericht fertig, Prüfbericht liegt vor  

25.03.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

25.03.2026 18:00 Uhr Annahmeschluss für Anträge an MV  

28.03.2026 Entfällt TN - Frühjahrstauschmarkt in Kirchseeon  
gemeinsam mit dem AWO-SeniorenZentrum  

AWO Seniorenheim,  
Am Dachsberg 1-3, 85614 Kirchseeon 

29.03.2026  Rechenschaftsbericht fertig  

01.04.2026  TN – Termine April 2026  

01.04.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

01.04.2026 15:00 Uhr MV Einladungen drucken  

07.04.2026  MV Einladungen verteilen  

08.04.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

08.04.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Grafing Grafing, CaritasZentrum, Bahnhofstr. 1

10.04.2026  MV Einladungen müssen zugestellt sein  

15.04.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

15.04.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Wasserburg Wasserburg, BürgerBahnhof, 
Bahnhofsplatz 14 

22.04.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

25.04.2026 14:00 Uhr Mitgliederversammlung Grafing, Pfarrsaal der ev. Kirche, 
Glonnerstr. 7 

29.04.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

01.05.2026  TN – Termine Mai 2026  

06.05.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

09.05.2026 12:00 – 17:00 TN – INFO – Stand bei Flohmarkt der Caritas 
Kontakt- und Begegnungsstätte „Sorglos“ Grafing, Wildbräuhof 

13.05.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

13.05.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Grafing Grafing, CaritasZentrum, Bahnhofstr. 1

16.05.2026  10 Jahre Aiblinger Tauschfreunde: 
1Fest mit Tauschmarkt  

20.05.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

20.05.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Wasserburg Wasserburg, BürgerBahnhof, 
Bahnhofsplatz 14 

27.05.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

01.06.2026  TN – Termine Juni 2026  

03.06.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

10.06.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 
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aaa    aktuelle Termine    aaa 
Wann Zeit Was Wo 
10.06.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Grafing Grafing, CaritasZentrum, Bahnhofstr. 1

13.06.2026 09:00 – 16:00 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 1 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

16.06.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

17.06.2026 19:30 Uhr TN - INFO-Abend und Stammtisch in Wasserburg Wasserburg, BürgerBahnhof, 
Bahnhofsplatz 14 

24.06.2026 15:00 – 18:00 TN - Bürosprechstunde 08092 - 83100 

26.06.2026 18:00 – 19:30 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 2 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

27.06.2026 14:00 Uhr Tauschnetz: Sommerfest & Tauschmarkt Grafing, Pfarrsaal der ev. Kirche, 
Glonnerstr. 7 

30.06.2026 18:00 – 19:30 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 3 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

01.07.2026  TN – Termine Juli 2026  

07.07.2026 18:00 – 19:30 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 4 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

11.07.2026 Ab 11:30 Uhr LETS – Puchheim: Sommerfest Puchheim, Mehrgenerationenhaus, 
Aubinger Weg 10 

14.07.2026 18:00 – 19:30 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 5 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

21.07.2026 18:00 – 19:30 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 6 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

28.07.2026 18:00 – 19:30 LRA – Ebersberg: In 7 Schritten zum erfolgreichen 
Vereinsvorstand – „Vereinsführerschein“ – Modul 7 LRA Ebersberg, Eichthalstr. 5 

01.08.2026  TN – Termine August 2026  

09.08.2026 11:00 – 14:00 TN – Innbrunch in Wasserburg Wasserburg, Auf der Plätte,  
Parkplatz am Gries 

01.10.2026  TN – Termine Oktober 2026  

17.10.2026 10:00 – 17:00 
Aiblinger Tauschfreunde: „Verschenkmarkt der 
schönen Dinge“ Annahme 10:00 – 12:00 Uhr, 
Verschenken 14:30 – 16:30 Uhr 

Bad Aibling, Gymnasium 
Max-Mannheimer-Str. 2 

24.10.2026 09:00 – 16:00 TN – INFO – Stand beim 3. Vereinstag Vaterstetten, Volkshochschule, 
Baldhamer Str. 39 

01.11.2026  TN – Termine November 2026  

22.11.2026 Ab 10:00 Uhr LETS – Puchheim: Winterfest Puchheim, Mehrgenerationenhaus, 
Aubinger Weg 10 

 
 

Und bitte denken Sie daran: 
25.04.2026 Mitgliederversammlung ab 14:00 Uhr 
20.03.2026 Kassenbericht: Prüfbericht muss fertiggestellt sein und schriftlich vorliegen 
25.03.2026 Annahmeschluss für Anträge zur Satzungsänderung auf der MV. Später 

eingehende Anträge können nicht behandelt werden. 
10.04.2026 Einladung zur Mitgliederversammlung muss zugestellt sein. Sollten Sie per 

Mail oder als Brief noch keine Einladung zur Mitgliederversammlung einschließlich 
Tagesordnung und Anträgen erhalten haben, setzten Sie sich bitte unbedingt mit 
Ihrem Vorstand in Verbindung. 
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Unsere Tauschgrundsätze  
 

Tauschen als alternative Kultur 
des ausgeglichenen Nehmen und Gebens 

 
1. Tauschen ist immer ein ausgeglichenes Nehmen und Geben von Talenten, Fer-

tigkeiten, Hilfen und Sachen sowie dem Aus- und Verleihen von Gegenständen 
auf der Basis persönlicher Kontakte, gegenseitiger Wertschätzung, fair und 
ohne Gewinnerzielungsabsicht. 

2. Tauschgemeinschaften ermöglichen ihren Mitgliedern, dass ein Tausch auch 
dann ausgeglichen ist, wenn der ausgleichende Gegentausch zeitversetzt mit 
einem anderen Tauschkreisteilnehmer auch aus einem andern Tauschkreis er-
folgt. Ein Tauschkreisteilnehmer sollte sein eigenes Tauschkonto jedoch spä-
testens dann ausgeglichen haben, wenn er die Tauschgemeinschaft wieder ver-
lässt. 

3. Die Verrechnungseinheit für den Wert der Tauschaktivitäten ist die Zeit. Eine 
Stunde eingebrachte Tauschzeit ist bei allen Tauschpartnern gleich viel wert, 
unabhängig von der Art der getätigten Tauschaktivität und der Qualifikation 
des Erbringers. Tauschzeit ist Lebenszeit und die kann nicht mit Geld bezahlt 
werden. Eine Koppelung der erbrachten Tauschaktivitäten an marktwirtschaft-
liche und profitorientierte Bewertungen lehnen wir strikt ab. Tauschzeit ist Le-
benszeit und da Lebenszeit auch nicht willkürlich vermehrbar ist, gibt es auf 
die eingebrachte Tauschzeit weder Soll- noch Pluszinsen. 

4. Zeitpunkte sind keine Komplementär- oder Ersatzwährung sondern nur eine 
tauschkreisinterne Verrechnungseinheit für ein noch nicht eingelöstes 
Tauschversprechen gegenüber der eigenen Tauschgemeinschaft.  

5. Die Zeitpunkte werden von der Tauschgemeinschaft den Tauschkreisteilneh-
mern zum Tauschen zur Verfügung gestellt. Dem Tauschkreisteilnehmer gehö-
ren also nicht die Zeitpunkte sondern das, was er dafür eintauscht. 

6. Die Summe aller Zeitpunkte in einer Tauschgemeinschaft ist immer ausgegli-
chen und bleibt daher immer NULL. Eine Tauschgemeinschaft kann weder 
„arm“ noch „reich“ an Zeitpunkten sein oder werden. Der wirkliche „Reichtum“ 
einer Tauschgemeinschaft besteht aus der Vielfalt von getauschten Talenten, 
Fertigkeiten, Hilfen und Sachen sowie dem Leihen von Gegenständen des täg-
lichen Bedarfs ihrer Mitglieder. 

7. Der Tauschkreis ist eine Solidargemeinschaft. Das bedeutet, dass jeder 
Tauschvorgang, der von einem Mitglied getätigt und mit Zeitpunkten verrech-
net wird, wird entweder von ihm selbst, von einem anderen Tauschkreisteil-
nehmer oder durch die Tauschgemeinschaft insgesamt ausgeglichen. 
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